
Liebe Schachinteressierte,  

Schach ist ein interessantes Hobby, das 
Millionen von Menschen mit Freude und 
Spaß  ausüben.  Es  gibt  viele  Gründe, 
sich als Erwachsener oder als Senior mit 
dem  Schachspiel zu beschäftigen. Die-
se  Broschüre  soll  einen  kleinen  Über-
blick  über die  wichtigsten Gründe ver-
mitteln. 

1. Schach macht Spaß!  Kein Schach-
spiel wiederholt sich jemals, was be-
deutet, dass Sie immer neue Ideen in 
jedem  Spiel  schaffen.  Es  wird  nie 
langweilig.  Sie  haben immer genug, 
um  sich  zu  freuen.  In  jedem Spiel 
sind Sie der General einer Armee und 
Sie  alleine  entscheiden  über  das 
Schicksal Ihrer Soldaten. Sie können 
sie opfern, sie tauschen, sie befesti-
gen, sie gabeln, sie verteidigen, oder 
ihnen befehlen, irgendwelche Barrie-
ren zu durchbrechen und den feindli-
chen König  zu bedrohen. Sie  haben 
die Macht! 

2. Schach ist ein Spiel für Leute je-
des  Alters. Sie  können  Schach  im 
Unterschied zu vielen anderen Sport-
arten in jedem Alter spielen, Sie müs-
sen sich niemals zurückziehen. Alter 
ist auch kein Faktor, wenn Sie nach 
einem Gegner suchen. Schach ist ein 
Generationenspiel.  

3. Schach ist ein Spiel mit Tradition 
und  Zukunft. In  Indien  taucht  das 

Schachspiel  im  2.  bis  4.  Jahrhundert 
auf, in China und Persien im 6. Jahr-
hundert, bei den Arabern im 8. Jahr-
hundert, in Byzanz im 10. Jahrhundert, 
in Italien am Anfang des 11. Jahrhun-
derts,  in  Spanien  am  Ende  des  11. 
Jahrhunderts,  in  Preußen  und  den 
Oberseeprovinzen im 12. bis 13. Jahr-
hundert und in Russland am Ende des 
16. Jahrhunderts. Schach ist auch das 
Spiel der Zukunft.

4. Schach öffnet die Welt für Sie.  Sie 
müssen kein hochrangiger Spieler sein, 
um an verschiedenen Turnieren teilzu-
nehmen. Schach versorgt Sie mit vie-
len  Gelegenheiten,  nicht  nur  in 
Deutschland,  sondern  auch  rund  um 
die Welt zu reisen. Schach ist eine uni-
versale  Sprache  und  Sie  können  mit 
vielen über die "karierte" Ebene kom-
munizieren.  Sie  werden  lebenslange 
Freundschaften mit Leuten knüpfen.

5. Schach trainert das Gedächtnis. Die 
Schachtheorie ist kompliziert und viele 
Spieler prägen sich verschiedene Eröff-
nungsvarianten ein. Sie werden lernen 
verschiedene Muster wieder zu erken-
nen und sich an lange Zugfolgen erin-
nern. 

6. Schach  verbessert  Konzentration. 
Während des Spiels haben Sie nur ein 
Ziel – den Gegner matt zu setzen und 
die Partie zu gewinnen. 
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Viele  bedeutende  Persönlichkeiten  aus 
der Gegenwart und aus der Vergangen-
heit  haben  sich  intensiv  mit  dem 
Schachspiel befasst. Die folgenden Zita-
te  stehen für die Wertschätzung gegen-
über des Schachspiels: 

1. Papst Johannes Paul II, der im 
Vatikan  den  damaligen  Schach-
weltmeister  Garri  Kasparow  und 
FIDE-Präsideten Kirsan Iljumschi-
now empfing: "Das Schach birgt 
in sich die tiefen Weisheiten der 
Völker.  Es  ist  ein  wahrhaftiges 
Ebenbild des Lebens, eine Wider-
spiegelung  des  menschlichen 
Schicksals, die uns den irdischen 
Leidensweg  in  Finsternis  und 
ständiger  Zeitnot  vorgezeichnet 
hat. Ganz wie im Schach treffen 
wir auch im Leben auf all mögli-
che  Fallen,  Fehler,  Verrechnun-
gen, Opfer, auf Könige und Köni-
ginnen, Doppelbauern und unge-
wöhnliche Springerzüge, die vor-
kommen, kaum dass wir am Brett 
sitzen..."

2. Gottfried Wilhelm Leibniz: „Die 
erstaunliche Logik und die mathe-
matische  Exaktheit  stellen  das 
Schachspiel auf eine Stufe mit je-
der  exakten  Wissenschaft,  wäh-
rend Schönheit und Bildhaftigkeit 

seiner  Ausdrucksform  in 
Verbindung  mit  künstlerischer 
Phantasie  es  in  einer  Reihe  mit 
allen  anderen  Künsten  rücken 
lässt.“

3. Friedrich  Schiller:  „Der  Mensch 
spielt nur, wo er in voller Bedeu-
tung des Wortes Mensch ist. Und er 
ist  nur  da  ganz  Mensch,  wo  er 
spielt.“

4. Johann Wolfgang  von  Goethe, 
Dichter: "Dies Spiel ist ein Probier-
stein des Gehirns." 

5. Albert Einstein, Physiker und No-
belpreisträger:  "Schach  ist  das 
schnellste Spiel der Welt, weil man 
in  jeder  Sekunde  Tausende  von 
Gedanken ordnen muss."

6. Otto Schilly,  Bundesminister  des 
Innern  und  zuständig  für  Sport: 
„Gerade  der  Schachsport  fördert 
Entschlusskraft,  Geduld  und  Ziel-
strebigkeit sowie Ausdauer und er-
zieht  zu  folgerichtigem  und  logi-
schem Denken. Er erhöht die Kom-
binations-  und  Konzentrationsfä-
higkeit,  regt  die  planerische  und 
die schöpferische Fantasie an. Das 
Schachspiel lehrt, sich über die ei-
gene  Leistung  zu  freuen  und  die 

Leistung  anderer  zu  akzeptieren. 
So  ist  das  Schachspiel  geistige 
Auseinandersetzung  und 
gleichzeitig gemeinsames Erlebnis. 
Es  vermittelt  gleichermaßen 
soziales  Miteinander  wie  auch 
regelgerechtes  Streben  nach 
Erfolg.  Und  es  macht  einfach 
Spaß."

7. Wladimir  Kramnik,  amtierender 
Schachweltmeister:  „Kunst  und 
Schach sind nur verschiedene Fel-
der, in denen dieselbe Poesie Aus-
druck findet.“

8. Siegbert  Tarrasch,  Deutscher 
Schachgrossmeister 1862 - 1934 : 
„Daß das Schachspiel, diese wun-
derbare Gabe aus dem Morgenlan-
de,  nicht  nur  das  edelste  und 
schönste aller Spiele ist, sondern, 
auch  an  der  Grenze  von  Spiel, 
Kunst  und  Wissenschaft  stehend, 
zu den größten geistigen Genüssen 
gehört, diese Behauptung wird je-
der  Schachspieler  gerne  bestäti-
gen.” 

9. Wigald Boning, Entertainer. "Was 
ich an meinen Freunden am meis-
ten  schätze?  Grundkenntnisse  im 
Schach."


